
 

 

Az. I. 12.000.100 B. 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Plaaz am 09.12.2019 um 18:30 Uhr in der Schmiede 
Recknitz 
 
Teilnehmer: - siehe beigefügte Anwesenheitsliste - 
                       vom Amt Güstrow-Land: Frau Bauch, Kämmerei 
                       Gast: Dipl.-Ing. Volker Gebert, Ingenieurbüro für Bio-Legehennenanlage 
 

 
T a g e s o r d n u n g: 

 
- siehe beigefügte Kopie - 

 
A) Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung,  
               der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Um 18:30 Uhr eröffnet Bgmn. Frau Schöpperle die öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Plaaz und begrüßt die Gemeindevertreter, die anwesenden Einwohner, Dipl.-Ing.  
Volker Gebert sowie Frau Bauch vom Amt Güstrow-Land. Bgm. Frau Schöpperle stellt die 
ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Punkt 2: Unterbrechung der Sitzung für die Einwohnerfragestunde 
 
Um 18:31 Uhr unterbricht Bgmn. Frau Schöpperle die öffentliche Sitzung der Gemeindever-
tretung Plaaz für die Einwohnerfragestunde. 
 
B) Einwohnerfragestunde 
 
Frage Antwort 
Einwohner A fragt an, wie die Gemeinde zu 
dem Bauvorhaben der Bio-Legenhennen- 
anlage steht. 
 

Bgmn. Frau Schöpperle und die Gemeinde-
vertreter teilen mit, dass Sie nicht zustimmen 
werden. Dies obliegt dem Landkreis.   

Einwohner A teilt weiter mit, dass die Be-
wohner im Vorfeld keine Informationen über 
die Planung der Bio-Legenhennenanlage 
erhielten. Eine Wurfsendung wäre eine Mög-
lichkeit gewesen.  
 

Bgmn. Frau Schöpperle nimmt den Gedan-
ken und Vorschlag für die weitere Verfah-
rensweise mit auf.  

Einwohner B fragt Herrn Gebert, wieso gera-
de dieses Grundstück und dieser Ort für das 
Bauvorhaben „Bio-Legehennenanlage“ aus-
gesucht wurde und nicht Mistorf, wo der Be-
treiber wohnhaft ist.   
 

Herr Gebert erläutert hierzu, dass dieses 
Grundstück zum Kauf angeboten wurde und 
der Betreiber es erworben hat.   

Einwohner A fragt an, wie mit Krankheiten 
und Umwelteinflüssen in der Bio-
Legehennenanlage umgegangen wird.  
 
 

Herr Gebert erläutert, dass sich Filter in der 
Anlage befinden. Die Möglichkeit der Über-
tragung von Krankheiten in Hinblick auf die 
Milchviehanlage besteht nicht, da diese 1,5 
km entfernt ist.  



2 

Einwohner C stellt die Vermutung an, dass 
erst klein anfangen und sich später Schritt 
für Schritt vergrößert wird (Mastbetrieb).  
Hierzu möchte er eine Äußerung von Herrn  
Gebert. 

Herr Gebert antwortet, dass das Bauvorha-
ben an gewisse Richtlinien und Bestimmun-
gen gebunden ist. Ein Bio-Landwirt wird ge-
stützt und wenn er Anlagen nicht so betreibt 
wie genehmigt, verliert der Betreiber Geld.  
  

Einwohner D merkt an, dass bei einer Hal-
tung von 12.000 Tieren auch Schmutz und 
Kot verursacht werden und es gleichzeitig zu 
Geruchsbelästigungen kommen kann. Wie 
geht der Betreiber damit um?  
 

Herr Gebert antwortet, dass zwei geschlos-
sene Hallen vorgesehen sind und somit  
keine Geruchsbelästigung entstehen kann. 
Nur nasser Kot riecht sehr stark. Da dieser 
trocken gelagert wird, kann keine Geruchs-
belästigung auftreten.   

Einwohner B fragt erneut an, ob die Straße 
auch für die vielen LKW für die Tierkotent-
sorgung ausgelegt ist?  
 

Herr Gebert antwortet, da es sich nur um 
einen gewissen Zeitraum handelt wird davon 
ausgegangen. 

Einwohner A fragt an, ob alle Gutachten vor-
liegen, wie Bodengutachten, technisches 
Gutachten, Umweltgutachten und Bauan-
trag?  
 

Herr Gebert antworte, dass alle Anträge in 
Bearbeitung sind aber momentan keine  
Gutachten vorliegen.  

Einwohner B hat ein Anliegen bezugneh-
mend auf die sehr verschmutzte Straße bei 
der Deponie zwischen Glasewitz und Spoit-
gendorf.  
 

Bgmn. Frau Schöpperle übergibt das Wort 
an GV Herrn Blohm. Dieser erläutert, dass 
die Straße vom Betreiber der Deponie  
mechanisch gekehrt wird.  

 
Weitere Anträge und Anfragen ergehen nicht. 
 
C) 
Punkt 3: Wiedereröffnung der öffentlichen Sitzung 
 
Bgmn. Frau Schöpperle eröffnet um 19:30 Uhr die öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Plaaz wieder. 
 
Punkt 4: Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Bgmn. Frau Schöpperle stellt einen Antrag zur Aufnahme eines weiteren Tagesordnungs-
punktes. Unter TOP 11 soll der „Beschluss zur Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung 
der Bürgermeisterin zur Durchführung der Maßnahme „Parkplatz am Friedhof“ im Zuge der 
Baumaßnahme „Ausbau des Weges M 10-44 Plaaz Zuwegung Milchviehanlage“ und die 
Deckung der nicht veranschlagten Investitionen, DS-Nr. 33/19“ behandelt werden. 
 
Weitere Änderungsanträge ergehen nicht. 
 
Es erfolgt die Abstimmung zur vorliegenden Tagesordnung mit der eingebrachten Änderung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- einstimmig dafür - 
 
Somit gestaltet sich die Tagesordnung ab TOP 11 wie folgt:  
 
11. Beschluss zur Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung der Bürgermeisterin zur  
      Durchführung der Maßnahme „Parkplatz am Friedhof“ im Zuge der Baumaßnahme  
      „Ausbau des Weges M 10-44 Plaaz Zuwegung Milchviehanlage“ und die Deckung der  
      nicht veranschlagten Investitionen           DS-Nr. 33/19 
12. Anträge und Anfragen 
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D)  Nicht öffentlicher Teil 
13. Billigung des nicht öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung vom  
      28.10.2019  
14. Anträge und Anfragen  
 
Punkt 5: Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung  
     vom  28.10.2019 
 
Es werden keine Änderungsanträge gestellt.  
 
Über den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung vom 28.10.2019 erfolgt 
die Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    8 
(reduziert, da 1 Sitz unbesetzt)  
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      8 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:      0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Damit ist der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung vom 28.10.2019  
gebilligt. 
 
Punkt 6: Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
 
Bgmn. Frau Schöpperle berichtet über folgende wichtige Angelegenheiten der Gemeinde:  
 

- Fernmeldeaus- und -weiterbildung der Bundeswehr in Neu Wendorf und anderen  
  Orten des Landkreises findet vom 13.01.2020 bis 16.01.2020 und vom 03.02.2020 
  bis 06.02.2020 statt, 

- Straße zur Milchviehanlage und Parkplatz am Friedhof wurden fertiggestellt, 
  Restarbeiten werden im Frühjahr 2020 durchgeführt, wie Verfugen und die     
  Fahrbahnränder, 

- Fest der Gemeinde Plaaz am 25.07.2020 
 

Damit endet der Bericht der Bürgermeisterin.  
 
Punkt 7: Beschluss zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1  
               BauGB zum Vorhaben im Baugenehmigungsverfahren § 64 LBauO M-V  
               Neubau einer Bio-Legehennenanlage (12.000 Tierplätze) auf dem Flurstück  
               108 der Flur 4, Gemarkung Spoitgendorf               DS-Nr. 29/19 
 
Die Bgmn. Frau Schöpperle übergibt das Wort an Herrn Gebert vom Ingenieurbüro. Dieser 
erläutert das Bauvorhaben der Bio-Legehennenanlage.  
GV Herr Pehlke fragt, ob alle Gutachten, die für die Genehmigung erforderlich sind, erstellt 
und ausgewertet wurden.  
Herr Gebert antwortet, dass die erforderlichen Gutachten für die Genehmigungen der Bio-
Legehennenanlage beantragt und in Arbeit sind.  
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Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    8 
(reduziert, da 1 Sitz unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      0 
Nein-Stimmen:     8 
Enthaltungen:      0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Punkt 8: Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2018  DS-Nr. 30/19 
 
Die Beschlussvorlage wird durch Bgmn. Frau Schöpperle erläutert.  
 
Es folgt die Abstimmung über die DS-Nr. 30/19. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    8 
(reduziert, da 1 Sitz unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      5 
Nein-Stimmen:     1 
Enthaltungen:      2 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Punkt 9: Beschluss zur Entlastung des Bürgermeisters für den Jahresabschluss 2018  
  DS-Nr. 31/19 
 
Die Beschlussvorlage wird durch Bgmn. Frau Schöpperle erläutert. Anschließend verliest sie 
den Beschluss. 
 
Es folgt die Abstimmung über die DS-Nr. 31/19. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    8 
(reduziert, da 1 Sitz unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      6 
Nein-Stimmen:     1 
Enthaltungen:      1 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Punkt 10: Beschluss der Dritten Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
                 Plaaz                      DS-Nr. 32/19 
 
Die Beschlussvorlage wird durch Bgmn. Frau Schöpperle erläutert. 
 
Bgm. Frau Schöpperle verliest den Beschluss. 
 
Es folgt die Abstimmung über die DS-Nr. 32/19. 
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Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    8 
(reduziert, da 1 Sitz unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      8 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:      0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Punkt 11: Beschluss zur Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung der Bürger-  
                 meisterin zur Durchführung der Maßnahme „Parkplatz am Friedhof“ im  

      Zuge der Baumaßnahme „Ausbau des Weges M 10-44 Plaaz Zuwegung  
      Milchviehanlage“ und die Deckung der nicht veranschlagten Investitionen   
                DS-Nr. 33/19  

 
Die Beschlussvorlage wird durch Bgmn. Frau Schöpperle erläutert. 
 
Bgmn. Frau Schöpperle verliest den Beschluss. 
 
Es folgt die Abstimmung über die DS-Nr. 33/19. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    8 
(reduziert, da 1 Sitz unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      8 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:      0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Punkt 12: Anträge und Anfragen 
 
GV Herr Gütschow regt an, kleine Flächen für die Lückenbebauung als Bauplatz zu  
veröffentlichen. Bgmn. Frau Schöpperle befürwortet das und möchte sich einen Überblick 
verschaffen, welche Fläche in Frage kommen können.   
 
GV Herr Doliwa fragt an, ob die Pflanzungen der Bäume, die in Wendorf geplant sind, noch 
in 2019 erfolgen. GV Herr Janke merkt an, dass diese erst im Frühjahr 2020 gepflanzt wer-
den.  
 
GV Herr Doliwa fragt an, ob die drei Bäume in Zapkendorf noch im Jahr 2019 abgenommen 
werden. Die Bgmn. Schöpperle erläutert, dass das Vorhaben auf das Frühjahr 2020 ver-
schoben wird.  
 
 
Es ergehen keine weiteren Anträge und Anfragen. 
 
 
Der öffentliche Teil der GV-Sitzung endet um 20:00 Uhr. 
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D) Nicht öffentlicher Teil 
 
- siehe Anlage - 
 
 
Die Sitzung der Gemeindevertretung Plaaz endet um 20:55 Uhr. 
 
 
ausgefertigt: 
Datum: 13.12.2019 
 
 
 
Schöpperle       Bauch 
Bürgermeisterin      Protokollantin  

 


